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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet:  116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag,  von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch:        von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag:         von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:   von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon:  116 117

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender Ruf-
nummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr -
Samstag, 12.08.2023
Pregizer Apotheke, Westl. Karl-Friedrich-Str. 39, 
75172 Pforzheim
Telefon: 07231 - 1 43 70

Sonntag, 13.08.2023
Nordstadt-Apotheke, Ebersteinstr. 39, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 - 3 34 62

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,  110/112
Feuerwehr und der Rettungsdienste 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangersc

haftskonfliktberatung,Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d.  
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
  Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis  07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen 
Erdgas Südwest GmbH  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18 
Störungsmeldestelle 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice  07041 961033-0
 0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg 
Servicetelefon 
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Öffnungszeiten des Rathauses: Beschaffungen   
 Jennifer Krammerbauer  3811-25
Öffentlichkeitsarbeit  krammerbauer@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-26 
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Manuela Kaucher 3811-27
Friedhofsverwaltung kaucher@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-30  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-32 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-33  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel  0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth  0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen der Wasserversorgung)

Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@eisingen-enzkreis.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-10
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-11
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-20 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Bürgerbüro
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-23
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit  Sarah Grimm   3811-24
Geschäftsstelle    grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

        Telefax 07232 3811-29

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!

Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen Kirche.
Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt und 
füreinander.

Samstag, 12. August 2023
13:30 Uhr   Trauung Johannes Gölz und Judika Gleich durch 

Pastor Jesia Haupt

Sonntag, 13. August 2023 – 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag)
10:00 Uhr  Gottesdienst
   Predigt: Präd. Gerlinde Zachmann
   Kollekte: Zeichen der Versöhnung mit Israel
18:00 Uhr  CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und 
beten.
Bitte beachten, über die Sommerzeit findet die Bibelstunde 
gemäß der Absprache in der Vorwoche statt.

Sonntag, 20. August 2023 – 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst
   Predigt: Präd. Werner Schlittenhardt
   Kollekte: Eigene Gemeinde
18:00 Uhr  CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und 
beten.
Bitte beachten, über die Sommerzeit findet die Bibelstunde 
gemäß der Absprache in der Vorwoche statt.

Hinweise:

Die nächsten Gottesdienste:
27.08.2023, 10:00 Uhr,   Gottesdienst, Pfr. Jürgen Baron/Ref. 

George Lings
03.09.2023, 10:00 Uhr,  Gottesdienst, Pfr. Jürgen Baron
10.09.2023, 10:00 Uhr,  GottesdienstPlus, Pfr. Jürgen Baron

Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat! (Psalm 33,12)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Sommerferien 2023

Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat
vom 26. Juli – 20. August 2023
Prädikant Thomas Brommer,

Mobil: 0174 2451674
Das Pfarrbüro ist in der Zeit

vom 07. - 18. August 2023 geschlossen.
In der Zeit vom 21. – 25.08.

ist das Pfarrbüro mittwochs, donnerstags und freitags
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet.

Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche 
Anliegen und Seelsorge

unter der Telefon-Nummer: 07232-8989 zu erreichen.
Ansprechpartnerin für Seelsorge: Regina Baron

seelsorge@kirche-eisingen.de, Telefon: 07232 383247
Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de

Homepage: www.kirche-eisingen.de
Bankverbindung:

Volksbank pur eG / IBAN: DE 18 6619 0000 0089 0367 63 / 
BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung
Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach,  
Königsbach-Stein und Remchingen
Samstag, 12. August
BIL    8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit 

in der Wallfahrtskirche muss leider ausfallen!
    9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche muss 

leider ausfallen!
ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für † Bernhard Rapp und 

Sohn Michael; † Irmhild Kussmaul, Verstorbe-
ne d. Jahrgangs 1935/36

ISP  16.45 Uhr  Beichtgelegenheit muss leider ausfallen!
  17.45 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 13. August
BIL    9.00 Uhr  Heilige Messe
  18.00 Uhr   Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrts-

kirche 
EIS    9.00 Uhr  Heilige Messe
ERS  10.30 Uhr  Heilige Messe
  18.00 Uhr  Sühnerosenkranz mit Andacht
REM  10.30 Uhr  Heilige Messe muss leider ausfallen!
Montag, 14. August
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 15. August
BIL    8.20 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
    9.00 Uhr   Heilige Messe mit Kräuterweihe in der Wall-

fahrtskirche – für † Phatthyia Wolf, lebende u. 
verstorbene Angehörige

ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Heilige Messe mit Kräuterweihe - für † Egon 

Schuster u. Angeh. u. die Armen Seelen
ISP  17.45 Uhr  Rosenkranz
  18.15 Uhr  Heilige Messe mit Kräuterweihe
Mittwoch, 16. August
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
  18.30 Uhr   Heilige Messe in der Wallfahrtskirche mit An-

betung - für Verstorbene d. Fam. Förderer; die 
Armen Seelen

ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
Donnerstag, 17. August
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe
Freitag, 18. August
BIL  15.00 Uhr   Anbetung zur Stunde der Barmherzigkeit des 

Herrn in der Wallfahrtskirche 
  16.00 Uhr   Anbetung in der Wallfahrtskirche in verschie-

denen Anliegen
  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS  14.30 Uhr  Kreuzweg der Frauen
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe - für † Irene Anselment
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz
REM  10.15 Uhr   Seniorengottesdienst für Heimbewohner im 

Altenheim Wilferdingen
  18.15 Uhr  Heilige Messe muss leider ausfallen!
Samstag, 19. August
BIL    8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit 

in der Wallfahrtskirche 
    9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche – um 

die Gnade der Umkehr; Frieden in den Herzen 
aller Menschen; Verst. der Fam. Kies

  17.45 Uhr   Vorabendmesse - für † Andrea Bittner, leb. u. 
verst. Angeh.

ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit muss leider ausfallen!
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für † Lioba Kasper u. verstor-

bene Angehörige; † Waltraud und Gerhard Klaus
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Sonntag, 20. August
BIL  11.30 Uhr   Feier zur goldenen Hochzeit von Rosa und 

Horst-Willi Weingärtner in der Wallfahrtskirche 
  18.00 Uhr   Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrts-

kirche 
EIS  10.30 Uhr  Heilige Messe
ERS  10.30 Uhr  Heilige Messe
  18.00 Uhr  Sühnerosenkranz mit Andacht
ISP    9.00 Uhr  Heilige Messe muss leider ausfallen !!
REM    9.00 Uhr  Heilige Messe
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche , EIS = GZ St. Eli-
sabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = St. 
Peter und Paul, STN = St. Bernhard
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:  9:00 – 11.30 Uhr, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  9:00 – 11.00 Uhr
C.S.

Neuapostolische Kirche
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst ange-
boten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonntags 
um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Gemeinde Neu-
lingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. Infor-
mationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im 
Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Beratungshaus „Consilio“

Beratung rund um die Themen Pflege, Alter und Demenz.
Industriestr. 86
75417 Mühlacker
Tel. 07231/308-500 (Consilio mit Demenzzentrum)
07231/308-5022 (Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis)
07231/308-5021 (Beratungsstelle für Hilfen im Alter)

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein, für Königsbach-
Stein und Eisingen:
• Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
• Nachbarschaftshilfe
• Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Sandra Eisele
Beratung und Pflegedienstleitung: Pflegedienstleiter Wladimir Eberle
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhilfe 
u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre Ange-
bote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstützen, damit 
sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitgehend selbstän-
diges Leben führen können und Angehörige bei der Pflege und 
Betreuung zu entlasten.

Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93, 
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

• kirchliche Sozialarbeit
• Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
• sozialpsychiatrischer Dienst
• Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch im 
persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder bei 
Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 Eingang 
Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 
00 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank pur eG IBAN: DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61KA1

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst
Sterneninsel - ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de
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DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und Do. 15:00 – 18:00 
Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für An-
gehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim

Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
75177 Pforzheim, Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70, Fax 07231/3089798
E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Hilflos nach der Operation
Viele VdK-Mitglieder machen negative Erfahrungen bei der Ent-
lassung aus dem Krankenhaus
VdK-Mitglieder berichten, dass das Entlassmanagement in 
Krankenhäusern häufig nicht umfassend ist oder nicht funktio-
niert. Das berichten Leserinnen und Leser nach einem Aufruf in 
der VdK-ZEITUNG.
Weit über 100 Mitglieder sind dem Aufruf des Sozialverbands 
VdK in der Februar-Ausgabe der Mitgliederzeitung gefolgt und 
haben über ihre Erfahrungen mit dem Sozialdienst nach einem 
überstandenen Krankenhausaufenthalt berichtet.

Mangelhafte Betreuung
Knapp drei Viertel der Befragten schildern negative Erfahrun-
gen. Dabei ist ein umfassendes Entlassmanagement seit 2015 
gesetzlich verankert. Für diesen Anspruch hatte sich der VdK 
damals mit viel Nachdruck eingesetzt. Aus den detaillierten Zu-
schriften der VdK-Mitglieder wird deutlich, dass es sehr große 
Qualitätsunterschiede beim Entlassmanagement in den Kran-
kenhäusern geben kann.
Berichte von Mitgliedern, die gar nicht vom Sozialdienst betreut 
wurden, sind nicht selten. Eine lückenhafte oder mangelhafte Be-
treuung durch den Sozialdienst ist auch weit verbreitet. So kann 
es passieren, dass nach einer überstandenen Operation hilflose 
Patientinnen oder Patienten nach Hause entlassen werden, ohne 
dass die Versorgung durch Pflege, Haushaltshilfe oder ausrei-
chende Medikamente sichergestellt ist und organisiert wird.

Negative Erfahrungen
Ein Mitglied schildert, wie ihr eine Sozialarbeiterin nach der Be-
handlung nach einem Autounfall eine Adressenliste zuwarf: Aus 
Zeitgründen könne der Sozialdienst bei der Suche nach einem 
Platz in der Kurzzeitpflege nicht helfen. Sie als Patientin solle 
sich selbst darum kümmern, wo sie nach dem Krankenhaus un-
terkomme. Das Mitglied organisierte sich dann vom Krankenbett 
aus selbst einen Pflegedienst.
Fassungslos berichtet ein Mitglied, was ihm in einer Klinik in 
Frankfurt am Main passiert ist. Am Vormittag wurde er als Notfall 
mit Herzinsuffizienz eingeliefert, noch am selben Tag wurde ihm 
ein Dokument zur Unterschrift vorgelegt. Nur mit Mühe konnte 
der Patient wahrnehmen, was er fast unterschrieben hätte: Mit 
seiner Unterschrift hätte er auf die Ansprüche auf ein Entlassma-
nagement verzichtet.
Eine besonders negative Erfahrung hat ein VdK-Mitglied aus 
Baden-Württemberg gemacht. Die Entlassung ihres Ehemanns 
aus dem Krankenhaus erfolgte nicht aus medizinischen Gründen, 
sondern sie wurde mit finanziellen Motiven der Klinik begründet. 
Der Sozialdienst teilte der Ehefrau im Vorbeigehen mit: „Sie müs-
sen ihren Mann nach Hause nehmen, die Fallpauschale läuft aus.“
Aus den zugesandten Berichten der Mitglieder hat der VdK For-
derungen für ein Entlassmanagement für die kommende Kran-
kenhausreform abgeleitet und diese an Bundesgesundheits-
minister Karl Lauterbach übergeben. Der Sozialdienst in allen 
Krankenhäusern muss über Vorhaltepauschalen und nicht über 
ein durch Fallpauschalen gedeckeltes System finanziert werden.

Qualifiziertes Personal
Unabhängig davon, wie die Krankenhausreform die Systematik 
der Kliniken neu ordnen wird und in welche Versorgungslevel 
oder Leistungsgruppen die Häuser eingeordnet werden: In allen 
Krankenhäusern muss es auch zukünftig einen gut funktionie-
renden Sozialdienst geben. Patientinnen und Patienten müs-
sen – auch nach ambulanten Behandlungen – im Krankenhaus 
durch qualifiziertes Personal im Entlassmanagement unterstützt 
werden.
Für VdK-Präsidentin Verena Bentele sind die Forderungen an 
die Gesundheitspolitik daher klar: „Der Anspruch auf ein Ent-
lassmanagement steht unmissverständlich im Gesetz. Nun 
muss es auch funktionieren. Trotz struktureller Veränderungen 
durch die Krankenhausreform dürfen Patientinnen und Patien-
ten nicht ohne Unterstützung entlassen werden.“ Julia Frediani
(Quelle: VdK-Zeitung)
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Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: Tel. 07232 80020
Alexander Konrad: Tel. 07232 315626, E-Mail: konrad-vdk-ei-
singen@web.de
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 1554257
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00 – 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 5661890
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr, 
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhal-
tung der Hygienevorschriften.

CVJM Eisingen e.V.

Plätzlefest des CVJM und der evangelischen Kirchengemeinde
Was für ein Fest!
Viele Besucher, lautes Kinderlachen, viel Action, gutes Essen, 
Schwitzen für den guten Zweck und und geistliche Inputs: So 
lässt sich das Plätzlefest des CVJM und der evangelischen Kir-
chengemeinde Mitte Juli zusammenfassen.
Zwei Tage lang war auf dem Vereinsgelände des CVJM viel ge-
boten. Auch, weil erstmals die evangelische Kindertagesstätte 
mitfeierte. Mit dem Auftakt des Plätzlefests am Samstag begann 
das Sommerfest der Betreuungseinrichtung. Die Kinder der Kita 
und ihre Familien – mehr als 400 Besucher – brachten Leben 
aufs Plätzle. Die Gruppen hatten unter anderem Liedvorträge 
und ein Theater mit selbst gebastelten Figuren vorbereitet. Nach 
ihren Aufführungen konnten sich die jungen Besucher beim 
Kinderprogramm unter anderem an einer Wasserstation, beim 
Schminken, Basteln und dem Besuch eines Clowns austoben. 
Da war was los! „So stelle ich mir ein Plätzlefest vor“, fasste es 
ein CVJM-Mitarbeiter passenderweise zusammen.
Die Eltern brachten sich unterdessen beim Grillen oder Pom-
mesmachen ein oder sie hatten zuvor Kuchen gebacken. Wer 
sich ein Stück gönnte, der tat auch der Kita etwas Gutes. Ihr 
kommt der Erlös des Kuchenverkaufs zugute.
Anschließend ging es rund beim Bubblesoccer. Das Fußball-
spiel, bei dem die Spieler in einem riesigen, aufblasbaren Ball 
stecken, gab's tags darauf auch noch einmal bei einem Show-
match zu erleben. Zum Abschluss des Festabends und als Start 
in die Nacht stand ein Jugendgottesdienst auf dem Programm. 
Nach lautstarkem Lobpreis ging's weiter mit der Silent Disco, 
die wetterbedingt im Zelt stattfand.
Der Plätzlefest-Sonntag begann wieder musikalisch. Beim Got-
tesdienst unter freiem Himmel mit Pfarrer Jürgen Baron traten 
erstmals der Posaunenchor und die Home-Band zusammen auf 
– eine klangvolle Kombi, die Lust zum Mitsingen machte.
Nicht nur im Gottesdienst, sondern auch für Auf- und Abbau, 
beim Kinderprogramm, im Spüldienst oder hinter der Theke: 
Etwa 100 Helfer waren rund ums Plätzlefest im Einsatz. Ohne 
sie wäre solch ein Fest nicht zu stemmen, und gerade zur Mit-
tagessenszeit hatten die Ehrenamtlichen alle Hände voll zu tun.
Geschuftet für einen guten Zweck haben auch die Teilnehmer des 
„Plätzle-Mudder“. Die Idee zum Sponsoren-Matschlauf ist einst in 
einer Vorstandssitzung entstanden. Auch in seiner zweiten Auflage 
kam er bestens an. 51 Läufer quälten sich am Sonntagnachmittag 
durch den Matschparcours mit seinen Hindernissen, insgesamt 
143 Sponsoren bezahlten ihnen Rundengeld. So kamen nicht nur 
1044 Runden, sondern auch etwa 9000 Euro zusammen. Allein 
Emil Schmid absolvierte 38-mal den Parcours. Damit lag er bei 
den Männern und im Gesamten vorne. Alena Haußer und Silke 
Hinger schafften als beste Teilnehmerinnen je 30 Runden. Gewin-
ner sind darüber hinaus die Grundschule Eisingen – die übrigens 
mit einem eigenen Team am Start war – und der CVJM: Der Erlös 
des Laufs geht zu gleichen Teilen ans Zirkusprojekt der Schule 
und an den Verein für seine Jugendarbeit.
Dieses Plätzle-Fest war wirklich ein Fest. Allen, die dazu bei-
getragen haben – die treuen Helfer genauso wie die vielen Be-
sucher und die Sponsoren beim „Mudder“ – sagt der CVJM-
Vorstand ein herzliches Dankeschön! (Text: Verena Parage)

Fotos: CVJM Eisingen

Lust auf mehr Plätzle-Fest-Feeling? Der CVJM bietet vie-
le Gruppen und Kreise für alle Altersgruppen an, zum Beispiel 
Jungschar, Carpe oder Kinderfußball, Posaunenchor, Famili-
ensport oder Bibelstunde. Unsere Angebote verbinden Sport, 
Spiel, Spaß, Musik und den christlichen Glauben.
Weitere Infos gibt es unter www.cvjm-eisingen.de oder bei 
Instagram: @cvjmeisingen.

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Fahrt zur Bundesgartenschau nach Mannheim
Liebe OGV-Freundinnen und -Freunde, es sind noch einige Plät-
ze frei. Wir fahren am Samstag, 2. September 2023 angenehm 
mit dem Bus zur BuGa in Mannheim auf den Parkplatz beim 
Luisenpark, der sich mit seinen vielen Attraktionen und Angebo-
ten schon mal lohnt. Wer noch Ausdauer und Interesse mit-
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bringt, kann dann noch den Spinellipark besuchen, z. B. mit der 
Seilbahn über den Neckar. 
Abfahrt 8.00 Uhr in Eisingen und 
Rückfahrt voraussichtlich ca. 
17.00 Uhr.
Die Kosten für Busfahrt und Ein-
tritt liegen bei ca. 55 Euro.
Bei Interesse bitte baldmöglichst 
melden bei Ulrich Hauser – un-
ter Tel. 07231 383187 oder per 
E-Mail unter u.hauser@landwirt-
hauser.de. Um gezielt planen zu 
können, brauchen wir eure ver-
bindliche Zusage. Vielen Dank.
Euer OGV Eisingen e. V.
vf

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Neues Mitglied
Unser 2. Vorstand Tom Winter konnte Robin Spengler als neues 
Mitglied in unserem Verein begrüßen.
Falls Sie auch Lust am Sportkegel haben, dann kommen Sie 
doch einfach an einem Donnerstag zu einem Probetraining bei 
Bauers Gaststätte vorbei.
Da wir in der neuen Saison in die Bezirksoberliga aufgestiegen 
sind, suchen wir Verstärkung.
Die Trainingszeiten sind von 15:30 bis 18:00 Uhr.
Wenn Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne unter der Tele-
fonnummer 015114140680 zur Verfügung.

 
Unser 2. Vorstand überreichte Robin Spengler sein Trikot. 
 Foto: Günter Frölich

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: Dem Geist der Welt widerstehen
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte in Präsenz und über Zoom 
ab und jeder kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, 
auch über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Königs-
bach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Sonstiges
Schüleraktion „Offen für morgen“ findet erneut statt – 
Zwölf Pforzheimer Unternehmen aus unterschiedlichen 
Branchen öffnen ihre Tore für interessierte Jugendliche
Zum bereits zwölften Mal findet in den Sommerferien noch bis 
zum 10. September 2023 die Schüleraktion „Offen für morgen“ 
unter dem Motto „Schule – und was dann? Ausbildungsberu-

 
 Logo: Bundesgartenschau 

Mannheim

fe und Unternehmen kennenlernen“ statt. Das vom städtischen 
Eigenbetrieb Wirtschaft und Stadtmarketing Pforzheim (WSP) 
organisierte Projekt bietet Schülerinnen und Schülern aus Pforz-
heim und dem Enzkreis im Alter von 14 bis 18 Jahren die Mög-
lichkeit, zwölf renommierte Unternehmen aus verschiedenen 
Branchen kennenzulernen.
Während der jeweils etwa zwei Stunden (immer von 10 bis 12 
Uhr) erhalten die Jugendlichen vor Ort Einblicke in die Unterneh-
men, erleben den Arbeitsalltag hautnah, bekommen Anregungen 
für die Berufswahl und hilfreiche Tipps für ihre Bewerbungen. 
Und nicht nur das: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können 
selbst Hand anlegen und sich direkt im Berufsfeld ausprobieren.
Diese Unternehmen freuen sich auf die Schülerinnen und Schüler:
Meyle+Müller GmbH+Co. KG, Witzenmann GmbH, Sparkasse 
Pforzheim Calw, Berufsfachschule für Pflege am Helios Bil-
dungszentrum Pforzheim, Gartencenter Streb GmbH, egf Edu-
ard G. Fidel GmbH / Binder-Gruppe, Autozentrum Walter GmbH 
& Co. KG, Stadt Pforzheim, Caritasverband e.V. Pforzheim, La-
boratoire Biosthétique Kosmetik GmbH & Co. KG, abtis GmbH 
und KRAMSKI GmbH.
Interessierte Jugendliche können sich ab sofort für einen oder 
auch gleich mehrere Besuchstermine bei den Unternehmen un-
ter www.offen-fuer-morgen.de anmelden.
Die Aktion ist ein Kooperationsprojekt der WSP mit der Stadt 
Pforzheim, der Bundesagentur für Arbeit, der Handwerks-
kammer Karlsruhe, der Industrie- und Handelskammer Nord-
schwarzwald und dem Enzkreis. (wsp)

Angebote zur Jugendleiterausbildung/ 
Freizeitenteamer*innen gesucht bei der Naturfreundejugend 
Baden
Die Naturfreundejugend sucht Teamer*innen für Veranstaltungen 
2024 und bietet eine qualifizierte Ausbildung für Newcomer sowie 
bereits tätige Teamer*innen und Gruppenleiter*innen an. Hast du 
Lust, Teamer*in auf einer unserer Freizeiten und Wochenenden 
für Kinder und Jugendliche im Jahr 2024 zu werden? Dann komm 
zur Freizeitenbörse am 16. September um 14.30 Uhr im Natur-
freundehaus „Knittelberg“ in Karlsruhe-Grötzingen. Falls du noch 
keine Erfahrung hast, kannst du als Teamer*in bei uns kostenfrei 
die Jugendleiterausbildung besuchen. Die Voraussetzung zum 
Erwerb einer Jugendleitercard (JuLeiCa) ist der Besuch von drei 
Wochenendseminaren und einem Erste-Hilfe-Kurs.
Das nächste Seminar „Juleica Umweltdetektiv – Schwerpunkt 
Tierschutz“ findet vom 20. bis 22. Oktober im Naturfreundehaus 
Donauversickerung in Tuttlingen statt. In diesem Seminar wird 
es um die altersgerechte Vermittlung von Tierschutzthemen an 
Kinder und Jugendliche gehen. Beim Juleica Seminar Rassis-
muskritische Jugendarbeit vom 3. bis 5. November im Natur-
freundehaus Am Hopfenberg in Pfinztal-Berghausen gibt es das 
nötige Know-how, um sich für eine solidarische Gesellschaft 
und gegen jegliche Form von Unterdrückung und Diskriminie-
rung einzusetzen. Naturfreundejugend Deutschlands Landes-
verband Baden. Im Seminar „Gruppen und Konflikte“ vom 17. 
bis 19. November im Naturfreundehaus Zwingenberg stehen 
Themen wie gruppendynamische Prozesse, Leitungsfunktionen, 
Gesprächsregeln, der Umgang mit sowie die Entstehung eines 
Konflikts etc. auf dem Programm.
Die Seminare beginnen am Freitagabend und enden am Sonn-
tagmittag. Das Mindestalter ist 16 Jahre. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 30,– € für Mitglieder und 40,– € für Nichtmitglieder der 
Naturfreunde. Darin sind die Referentenkosten, Unterbringung 
und Verpflegung enthalten.
Weitere Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden; 
Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721-151091-
20; info@naturfreundejugend-baden.de oder auf der Home-
page: www.naturfreundejugend-baden.de

 
Auch der Spaß kommt bei der Jugendleiterausbildung nicht zu kurz.
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Weitere Infos zum Preis
sowie eine Übersicht
der Nominierten aus Ba-
den-Württemberg gibt's
über den QR-Code oder
auch hier:

SOZIALES

ENGAGEMENTPREIS 2023:
31 PROJEKTE AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/engagementpreis/

390 Vereine, Organisationen und Personen
sind in diesem Jahr für den Deutschen En-
gagementpreis nominiert – 31 von ihnen
kommen aus Baden-Württemberg.

Sie reinigen Flüsse, trainieren Kinder, be-
kämpfen Rassismus, besuchen kranke Men-
schen, oder pflegen ein Denkmal – die rund
29 Millionen Engagierten in unserem Land.
Ob Trauerarbeit speziell für Kinder und Ju-
gendliche, Mentoring in benachteiligten
Bezirken, Schwimmkurse im Kindergarten
oder der erste Amateurverein Deutschlands
mit Nachhaltigkeits-Zertifizierung – die No-
minierten für den Deutschen Engagement-
preis 2023 sind in vielfältigen Bereichen
aktiv. Und in allen Bundesländern hat ihr
Einsatz für das Gemeinwohl ein Zuhause.

VIELFALT IM LÄNDLE
So natürlich auch im Ländle, wo das Ehren-
amt ohnehin schon viele Jahre überdurch-
schnittlich vertreten ist. Aus Baden-Würt-
temberg sind insgesamt 31 Vereine, Projekte
und Personen nominiert, darunter u.a. die
Jugendfeuerwehr Sigmaringen, die Vereine

"Bildung für alle" aus Freiburg, "Zahnputz-
fuchs" aus Heidelberg und "Sprungbrett Bil-
dung" aus Karlsruhe sowie die Open Piano
Class aus Radolfzell. Aber auch Menschen
mit Ideen und Engagement, wie Erika Ellin-
ger aus Heidenheim, die sich mit den "Omas
gegen rechts" auch im Alter gegen Rechts-
extremismus engagiert, Julian Kehm aus
Lörrach, dem die Alpenfeldermaus am Her-
zen liegt und viele weitere.

PARADEBEISPIELE
„Freiwilliges Engagement ist für unsere Ge-
sellschaft von unschätzbarem Wert. Die No-
minierten für den Deutschen Engagement-
preis sind ein eindrucksvolles Beispiel für
gelebte Solidarität und Mitmenschlichkeit,“
betont Christian Kipper, Geschäftsführer
der Deutschen Fernsehlotterie und der
Stiftung Deutsches Hilfswerk. Die Deutsche
Fernsehlotterie zählt zu den Fördererpart-
nern des Deutschen Engagementpreises.

DIE NÄCHSTEN SCHRITTE
Anfang September wählt eine Fachjury
die Preisträger*innen in fünf Kategorien

aus; diese Jurypreise sind mit jeweils 5.000
Euro dotiert. Alle anderen haben dann die
Möglichkeit, im Herbst beim Publikums-
preis auf Stimmenfang zu gehen und ein
Preisgeld von 10.000 Euro zu erhalten. Alle
Preisträger*innen werden am 5. Dezember
zur feierlichen Preisverleihung in Berlin be-
kannt gegeben und gewürdigt.

Der Deutsche Engagementpreis ist die
bedeutendste Auszeichnung für bürger-
schaftliches Engagement in unserem Land.
Er begeistert für Engagement, macht es
sichtbar und stärkt die Wertschätzung.

Als Preis der Preise verbindet er die Wett-
bewerbe, die zu freiwilligem Engagement
ermutigen. Den etwa 650 Engagement-
Wettbewerben aus ganz Deutschland
bietet er Beratung und Austausch. Diese
Engagement-Wettbewerbe können jähr-
lich ihre Erstplatzierten für den Deutschen
Engagementpreis vorschlagen. Durch die
Teilnahme am Deutschen Engagement-
preis erfahren die Nominierten Würdigung
und öffentliche Aufmerksamkeit. (pm/red)

Preisträger in der Kategorie "Leben bewahren"
war 2022 Paul Goldschmidt aus Heidelberg (l.).

Foto: Svea Pietschmann/DEP

Foto: DEP

Begehrte Trophäe: Ins Rennen um den Deutschen En-
gagementpreis gehen auch 2023 wieder 390 Vereine,
Institutionen und Personen.
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PFLEGE

TRAUER

3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl. Abrech-

nung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen und

individueller Kartendruck
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

k 07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

Bestens umsorgt im Ländle
• Betreutes Wohnen • Stationäre Pflege
• Ambulante Pflege • Kurzzeitpflege
• Vielfältige Veranstaltungen • Ausflüge

Erfahren Sie mehr auf www.bestens-umsorgt.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen · Marie-Curie-Str. 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Elke Nitsche
Mediaberaterin
Tel. 07243 5053 - 25 • Fax 07243 505310
elke.nitsche@nussbaum-medien.de

Seit über 30 Jahren gut gepflegt alt werden mit

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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STELLEN

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-ludwigsburg

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Vertriebsingenieur WALTER Gerätebau GmbH Sachsenheim 107386235

Maschinen- und Anlagenführer Gollmer & Hummel GmbH Straubenhardt 107386170

Bauhofmitarbeiter Gemeinde Mundelsheim Mundelsheim 107386204

Ausbildung imMalerhandwerk Heinrich GmbH Tiefenbronn 107386096

Ausbildung zur/m Pflegefachfrau/mann SO.DI Sozialstation Ditzingen gGmbH Ditzingen 107386212

Reinigungskraft Di Frisco GmbH & Co. | Gebäudereinigung Gerlingen 107386206

Sachbearbeiter Kundenservice Leben Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 107083253

System Engineer Linux L-Bank Karlsruhe 106681096

Sollten nicht längst Roboter 
unsere Arbeit übernommen 
haben? Vor fünfzig Jahren ge-
hörte diese Vorstellung in vie-
le Zukun� svisionen. Ganz so 
ist es nicht gekommen - und 
trotzdem hat sich unsere Ar-
beitswelt stark verändert.

Die Digitalisierung hat Pro-
zesse vereinfacht, aber auch 
die Anforderungen an Ar-
beitstempo und Flexibilität 
erhöht. Wir kommunizieren 
heute selbstverständlich mit 
Menschen, die Tausende von 
Kilometern entfernt arbeiten, 
und so manches Produkt be-
steht aus Komponenten aus 
mehreren Erdteilen. Firmen-
belegscha� en werden interna-
tionaler, und trotzdem � nden 
sich für viele Aufgaben keine 
Fachkrä� e mehr. Wie können 
Unternehmen diese Heraus-
forderungen bewältigen?
 
Ein Schlagwort fällt in die-
sem Zusammenhang immer 

wieder: New Work. „Geprägt 
wurde der Begri�  schon in 
den 1980er-Jahren von Frith-
jof H. Bergmann“, erklärt Petra 
Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland. „Er 
wollte eine Arbeitskultur ent-
wickeln, in der jeder Mensch 
Sinn und Freiheit � ndet.“ 
Heute wird New Work deut-
lich weiter gefasst. Zur neuen 
Arbeitskultur gehören � exib-
les, eigenverantwortliches und 
vernetztes Arbeiten genauso 
wie die Herausforderung, sich 
ständig weiterzuentwickeln. 
Nicht zuletzt geht es auch um 
Nachhaltigkeit und soziale 
Verantwortung. Das Gute da-
ran: Nicht nur die Arbeitneh-
mer pro� tieren davon, son-
dern auch die Unternehmen.
Denn New Work macht sie ei-
nerseits als Arbeitgeber attrak-
tiver, andererseits im Wett-
bewerb erfolgreicher, weil es 
Kreativität fördert und so den 
Boden für neue Lösungen und 
Produkte bereitet. (txn/red)

Wandel der Arbeitswelt 

Mehr über New Work auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3032/

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus

Das Stellenportal für Baden-Württemberg

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Anforderung: Programmieren und Einrichten von CNC-Maschinen
Rüsten der Maschine nach Zeichnung
Erfahrung in Einzelteil- und Serienfertigung

Bewerbungen an: Herr Gargalini
Steinäckerstr.3 ● 71292 Friolzheim
Tel. 07044/49431-0
E-Mail: info@gus-technik.de

CNC-Drehen ● CNC- Fräsen ● Bohrwerksarbeiten

OFFENE STELLEN:

• CNC-Fräser und CNC- Dreher
• Produktionshelfer

Wir bilden aus

Zerspanun
gsmechaniker

2023!!

eine Kita-Leitung (m/w/d)
pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
Praktikanten*innen / FSJ (m/w/d)
ab sofort, in Vollzeit oder Teilzeit

Wir sind mit mehr als 14.000 Mitarbeitenden einer der großen
Dienstleister in der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in
Deutschland. Unser Leitsatz lautet „Menschsein stärken“.

Für den Ausbau unserer Natur- und Sportkitas in
Huchenfeld und Kämpfelbach suchen wir

Sie bringen mit: Freude an Bewegung und Natur, idealerweise
einschlägige Erfahrungen, Begeisterung für Sport, Neugierde
und den Wunsch, sich weiter zu entwickeln.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht.

Wald & Natur ist unser
pädagogischer Raum

Unter anderem bieten wir gezielte Weiterbildung als Team,
Gestaltungsfreiheit, Coaching im Prozess.

Mehr unter:

ib.de/jobs
Offene Stellen,
Stichwort Pforzheim

SEHNE BACKWAREN KG
Böblinger Straße 42 • D-71139 Ehningen

Telefon (0 70 34) 65 09-0 • karriere@sehne.de

Ferienjobber (m/w/d)
im Verkauf ab Zeitraum von 4 Wochen gesucht
gerne auch Voll- und Teilzeitkräfte als langfristige

Beschäftigung (m/w/d)

Logistiker (gn)
Macher WANTED: Organisationstalent? Alleskönner? Die Sicherstellung unserer Lie-
ferkette ist in deiner Hand. Join unser Team als passionierter Logistiker (gn) ab sofort,
unbefristet, in Vollzeit.

Deine Aufgaben
• Warenannahme und Einlagerung von Anlieferungen sowie Versandabwicklung
• Ansprechpartner für die Kunden und Transportunternehmen
• Kommunikation und Abstimmung mit der Produktion
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten, Zollabwicklung und Import
• Durchführung von Inventuren und Lagerverwaltung
• Pflege der Stammdaten im Kundenportal

Dein Profil
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik oder

vergleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung in den oben genannten Tätigkeiten von Vorteil
• Sicherer Umgang mit MS Office sowie Erfahrung mit CRM-Systemen
• Zollkenntnisse sowie gültiger Staplerschein wünschenswert
• Kommunikationsstärke, Engagement und Teamfähigkeit
• Eigenverantwortliche, selbstständige Arbeitsweise, sicheres Auftreten gepaart mit

Organisationstalent
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sind uns immerwillkommen.

Die JRC Mobility Group bietet Dir den familiären Charme eines mittelständischen Un-
ternehmens und die Möglichkeiten eines internationalen Konzerns. Es erwartet Dich
ein spannendes und abwechslungsreiches Aufgabenspektrum mit hoher Eigenver-
antwortung, attraktiver Vergütung sowie zahlreichen Benefits.

WE are family and YOU will be part of it – bewirb Dich online über

jobs@jrcm.de
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Reinigungskraft für Allgemeinarztpraxis
in Stein für 2 x 1,5 Std./Woche gesucht.
Bei Interesse bitte E-Mail an:
mail@praxiskluge.de

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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ÜBER ALLEN
WIPFELN: 8 ORTE
MIT WEITSICHT

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe
erfassen möchte. In Baden-Württemberg sind zu-
letzt einige faszinierende Orte entstanden, wo
sich über den Wipfeln Natur und Wildnis von
oben bestaunen lassen. Vom Aussichtsturm
bis zur Hängebrücke, vom Baumwipfelpfad bis
zum Naturkino haben Architekten und Gestalter
neue Wege gefunden, um Naturerlebnisse
eindrucksvoll in Szene zu setzen. Einige der
aussichtsreichsten Plätze zeigt diese Übersicht ...

Mehr lesen? Dieses und noch weitere spannende
Themen findest du ab 4. August in unseremMagazin
„Heimat entdecken“ – Nussbaum Club Special.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/

*Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und
kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

Jetzt QR-Code scannen
oder Link aufrufen
und ePaper* lesen!

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 20 Wörter zu bilden, deren zweite
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, und fünfte
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, ein Zitat von
Rachel Carson ergeben.

ADA - AN - AN - AS - AT - BE - BE - BRE - CHE
- DA - DER - DIE - EN - ER - EU - EX - GAR - GE
- GE - GEN - GIO - HEIT - HOCH - KEIT - KEL -
KIN - KINGS - KIS - LAS - LE - LO - NEN - NUCH
- PER - PRAH - RAUM - REI - SAENF - SAU - SEE
- SEL - SEN - SEN - SETZ - SIG - SIN - SPRUNG
- STAB - STRAF - SUNG -TA - TE - TER - TI - TON
- TRICH -WEI - XIT - ZUG

Lösung„Silbenrätsel“:1.Anweisung,2.Attache,3.Trichter,4.Gesetzlosigkeit,5.Kingston,
6.Strafraum,7.Assauer,8.Kissenbezug,9.Experte,10.Gelassenheit,11.Brexit,12.Eunuch,
13.Stabhochsprung,14.Gardasee,15.Enkelkinder,16.Prahlerei,17.besaenftigen,18.adagio,
19.Ansinnen,20.Diesel–„InderNaturexistiertnichtsfuersichalleine.“–DEIKEPRESS

Nr. 32 | 2023

1 Befehl, Direktive

2 Anwärter des diplomatischen Dienstes

3 Gerät zum Umfüllen

4 Anarchie

5 Hauptstadt von Jamaika

6 Teil des Spielfeldes (Sport)

7 dt. Fußballfunktionär † (Rudi)

8 Wäschestück

9 Kenner, Fachmann

10 Gleichmut

11 EU-Austritt von Großbritannien

12 Haremswächter

13 Disziplin des Zehnkampfes

14 italienischer Alpensee

15 Nachkommen

16 Angeberei

17 beruhigen

18 musik.: langsam, ruhig

19 Wunsch

20 Kraftstoffart (Kw.)



Anzeigen  |  13Mitteilungsblatt - Amtsblatt Eisingen  •  10. August 2023  •  Nr.  32

IMMOBILIEN

GASTRONOMIE

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per Email: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Gasthaus Adler
Eisingen • Telefon 07232 -81320

Sonntag, 13. August 2023 im Angebot:

Schaschlik-Pfännle
mit Pommes und Salat
Abhol-Service für Speisen außer Haus bleibt weiterhin!

Bestellungen bitte unter 07232 81320 oder 0176 47266104
Wir sind für Sie da. Vielen Dank, dass Sie uns unterstützen.
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Kurzer Weg
zum guten Service!
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NEUE AUSGABE AB 4. AUGUST ONLINE!
Das Magazin „Heimat entdecken“ – 

Nussbaum Club Special 

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club
mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Jetzt QR-Code scannen oder Link aufrufen und einen
Blick in unsere neueste Magazin-Ausgabe werfen!
https://nussbaumclub.net/heimat-entdecken/
Zum Lesen des ePapers ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung notwendig.

HIGHLIGHTS:
UNSERE THEMEN-

Freizeitspaß pur
Die schönsten sommerlichen 
Ausflugsziele für die ganze 
Familie

Coffee meets Gin
Kevin Bandel von Maycoffee 
und seine leckere Entdeckung

Ab ins Museum
Besuche das Technoseum in 
Mannheim oder das Badische 
Landesmuseum 

Mit vielen tollen Sparange-
boten und Gewinnspielen 
unserer Partner!



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

Anzeigen  |  15Mitteilungsblatt - Amtsblatt Eisingen  •  10. August 2023  •  Nr.  32

Jetzt große Auswahl an neuen Bikes
zum alten Preis

Conway - Victoria - Kalkhoff
Streetbooster - E-Scooter

Bikeleasing
Mo. - Fr., 10 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr

75180 Pforzheim-Dillweißenstein · Ludwigsplatz 10
Tel.: 07231 78 05 35 · www.steinerdesign.net

Foto: SimonSkafar/E+/Getty Images

In die Toskana oder nach Skan-
dinavien in den Urlaub fahren - 
geht das auch mit dem E-Auto? 
„Wenn man richtig plant, dann 
sind auch lange Strecken kein 
Problem“, sagt Ralf Bayerlein, 
Experte für Elektromobilität 
beim Verkehrsclub Deutsch-
land (VCD). Vor längeren 
Fahrten sollte man das Auto 
nicht nur auf die empfohlenen 
80 %, sondern auf 100 % auf-
laden. Das schadet dem Akku 
nicht, weil er umgehend wieder 
entladen wird. 

Mehr Pausen einplanen 
Wer es gewohnt ist, möglichst 
schnell die gesamte Strecke 
durchzufahren, muss mit dem 
E-Auto umdenken. Anhaltend 
hohes Tempo sowie ständiger 
Temperaturwechsel belasten 
den Akku. Kurze Toilettenpau-
se? Ralf Bayerlein rät: „Auch 
wenn die Fahrtunterbrechung 
nur wenige Minuten dauert, das 
Auto in dieser Zeit zumindest 
teilweise laden.“ Ideal dafür 

sind Schnellladesäulen, die es 
inzwischen an fast allen Auto-
bahnraststätten gibt. Insgesamt 
muss man aber mehr Pausen 
einplanen als beim Verbrenner. 

Nach Lademöglichkeiten fra-
gen
Wer elektrisch unterwegs ist, 
hat manchmal Vorteile: Solange 
das Fahrzeug lädt, ist der Park-
platz vielerorts umsonst. Doch 
Vorsicht: immer die maximalen 
Standzeiten beachten. Sind die 
überschritten, wird manchmal 
eine „Blockiergebühr“ abge-
bucht, weil das Fahrzeug den 
Ladepunkt länger als notwen-
dig blockiert. Vor der Buchung 
eines Hotels oder einer Ferien-
wohnung sollte man nachfra-
gen, ob das Auto direkt in der 
Unterkun�  aufgeladen werden 
kann und welche Kosten dabei 
entstehen. Manchmal ist der 
Ladestrom sogar im Übernach-
tungspreis enthalten. (ots/Wort 
& Bild Verlagsgruppe – Ge-
sundheitsmeldungen/red)

Mit dem E-Auto in den Urlaub

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

Foto:<br />tommaso79/<br />iStock / Getty Images Plus

Unfallstatistiken besagen, dass 
keine Gruppe im Straßenver-
kehr derart gefährdet ist wie 
Führerscheinneulinge. Ange-
sichts der vielen Unfälle mit 
jungen Autofahrern hat der 
Gesetzgeber die Probezeit mit 
einer Dauer von zwei Jahren 
eingeführt. In dieser Zeit gilt 
ein absolutes Alkoholverbot. 
Wer außerdem während der 
24 Monate schwerwiegen-
de Verkehrsverstöße begeht, 
muss eine Verlängerung der 
Probezeit um weitere zwei 
Jahre hinnehmen und an ei-
nem Au� auseminar teilneh-
men.

Nachschulung ist P� icht
Das Au� auseminar muss 
innerhalb einer bestimm-
ten Frist – meist sind es acht 
Wochen – bei einer dafür li-

zensierten Fahrschule absol-
viert werden. Es kostet einige 
hundert Euro und umfasst 
mehrere � eoriesitzungen so-
wie eine Überprüfungsfahrt 
mit einem Fahrlehrer im Wa-
gen. Nimmt der Fahranfänger 
nicht an der Nachschulung 
teil, erfolgt in der Regel der 
Entzug des Führerscheins. 
Erst nach dem Vorlegen einer 
Teilnahmebescheinigung wird 
die Fahrerlaubnis zurückge-
geben. Angesichts der mög-
lichen Konsequenzen eines 
Fehlverhaltens am Steuer ist 
klar, dass Fahranfänger mög-
lichst viel fahren sollten. Fahr-
praxis ist die beste Versiche-
rung gegen Verkehrsverstöße. 
Wer mit Vorsicht und Bedacht 
unterwegs ist, lernt mit jedem 
Kilometer hinter dem Steuer 
hinzu. (mid/sp-o/red)

Mit Vorsicht und Bedacht 
in den Straßenverkehr

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/auto-zweirad/Foto: RossHelen/iStock/Getty Images Plus



BaWue-Seite1

Hier finden Sie Infos zu allen Flugsi-
mulator-Anbietern der Nussbaum-
Erlebniswelt. Nussbaum Abonenn-
ten sparen hier:

FREIZEIT

AB IN DIE LUFT:
FLUGSIMULATORFLÜGE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/flugsimulator/

777, Jumbo Jet, Airbus & Co. Wer schon im-
mer mal die „großen Vögel“ fliegen wollte, 
aber weder Geld für eine Fluglizenz, Zeit für 
eine Ausbildung oder gar Höhenangst hat-
te, für den oder diejenige ist ein Flugzeugsi-
mulator vielleicht das Richtige. Denn dieser 
eröffnet eine faszinierende Welt, in der man 
ganz die Kontrolle über ein Flugzeug über-
nehmen kann, ohne tatsächlich abzuhe-
ben. Und wie bei vielen Freizeitangeboten 
bietet das Ländle hier eine große Auswahl.

In Baden-Württemberg gibt es gleich meh-
rere Standorte, die mit modernsten Flug-
simulatoren ausgestattet sind und so ein 
unvergessliches Erlebnis bieten. Doch wa-
rum macht es so viel Spaß, einmal in einen 
Flugzeugsimulator zu steigen? Schließlich 
ist das mit einem richtigen Flug nicht zu ver-
gleichen … oder vielleicht doch?

ECHT REAL
Der erste fesselnde Aspekt ist die realisti-
sche Optik, die ein Flugzeugsimulator bie-
tet. Schon das Cockpit überzeugt in der 

Regel mit authentischen Instrumenten. 
Geht dann der Bildschirm hinter bzw. vor 
der Cockpitscheibe an, kommen ein beein-
druckendes Layout und hochauflösende 
Grafiken dazu. Von wegen Pixelwüste – in-
zwischen ist die Technologie so ausgereift, 
dass zwischen einer „echten“ Landung und 
einer simulierten optisch nur noch wenig 
Unterschied besteht. Unterstützt von rea-
listischen Flugphysikmodellen lässt es sich 
so in eine Welt eintauchen, in der man das 
Gefühl hat, tatsächlich zu fliegen. Das Sum-
men der Motoren, das Vibrieren des Cock-
pits und das atemberaubende Panorama 
sorgen für einen Adrenalinschub, der das 
Herz höher schlagen lässt.

AUS DEM LÄNDLE IN DIE WELT
Ein weiterer Pluspunkt: die Vielfalt an 
Möglichkeiten. Von kleinen Propellerflug-
zeugen, über elegante Business-Jets, bis 
hin zu beeindruckenden Passagierflug-
zeugen – die Auswahl an Flugzeugtypen 
ist nahezu grenzenlos. Es können ver-
schiedene Flughäfen angeflogen werden, 

vom heimischen Stuttgart Airport bis hin 
zu den Top-Destinationen auf der ganzen 
Welt. Und das bei jedem Wetter und zu 
jeder Jahreszeit: das Meistern schwieriger 
Wetterbedingungen, das souveräne Lan-
den bei starkem Wind oder das Bewälti-
gen technischer Probleme während des 
Fluges … jedes Abenteuer ist einzigartig 
und bietet die Möglichkeit immer wieder 
neuer Herausforderungen.

Egal, ob ein Helikopterflug durch die Al-
pen im Hangar Süd in Durmersheim, ein 
Landeanflug auf JFK im Mannheimer 
Flughafen oder der Full-Motion-Simulator 
einer Cessna 172 im Siminn Böblingen 
… Flugspaß kommt im Ländle nirgends 
zu kurz. Und bei 777 Simulatorfliegen in 
Rottenburg bei Stuttgart findet sich ein 
wahrer Riese. Hier kann man das  größte 
zweistrahlige Verkehrsflugzeug der Welt 
steuern: die Boeing 777 – im deutschland-
weit einzigen Simulator dieser Art. Also 
nichts wie abheben! 
(jr)

Foto: Thomas EyeDesign/E+

Ready for Take-off? Hannes Braitmaier 
und sein Co-Pilot Patrick Raidt von 

777 Simulatorfliegen sind Experten in 
Sachen Luftverkehr.

Foto: Jacqueline Geisel

Einfach mal in die Luft gehen ... mit der rich-
tigen Anleitung ist der Flug im Passagierflug-

zeug im Flugsimulator ein Kinderspiel.
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Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Heizung • Sanitär • Solar

Wartung · Störungsbeseitigung · moderne Heizsysteme

Joachim Kern
Mulde 11 · 75239 Eisingen

Telefon: 07232 311694
E-Mail: buero@kern-hs.de

Fahrzeugankauf
Ich kaufe gebrauchte Pkw, Mofa, Roller undIch kaufe gebrauchte Pkw, Mofa, Roller und
Quads an, auch defekte Fahrzeuge oder mitQuads an, auch defekte Fahrzeuge oder mit
Unfallschäden. Gerne unverbindlich meldenUnfallschäden. Gerne unverbindlich melden

und Fahrzeug anbieten unter:und Fahrzeug anbieten unter:
TelefonTelefon 0176 641797460176 64179746

GültigvonDonnerstag,10.08.2023bisSamstag,12.08.2023 AusunseremGetränkemarktempfehlenwir:

Unser Metzgerei-Team empfiehlt:

Schweineschnitzel oder Krustenbraten aus der Unterschale, Nuss oder Hüfte, Kilo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8.88

Frische Kalbsleber, eine Delikatesse, 100 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1.29

Delikatess-Leberwurst, mit Kalbfleisch, mit laktosefreier Sahne, im Golddarm, DLG-prämiert, 100 g . . . . . . . . . . . . . . .0.99

Bauernschinken Ortenauer Art, saftige Spezialität, leichte Rauchnote, DLG-prämiert, 100 g. . . . . . . . . . . . . . . . . . .1.69

Telefon 318602

SteinerStraße25/6•75239Eisingen

Tel.07232318600•Fax07232318601

Öffnungszeiten:Mo. -Sa.7.00-20.00UhrIhrEinkaufsziel - frisch·günstig · freundlich

E Kolb seit 1878

Milka Schokolade
versch. Sorten (1 kg = 7,90), 100-g-Tafel

0.79

KuschelweichWeichspüler
versch. Sorten, 38Waschladungen,
(1WL = 0,04), 1,0-Ltr.-Flasche

1.49

Aus unserer Käsetheke:

Milram Gouda
und weitere Sorten, deutscher Schnittkäse,
45 % Fett i. Tr., 100 g

0.69

Allgäuer Emmentaler
deutscher Hartkäse, 45 % Fett i. Tr.,
3 Monate gereift, vollmundig nussig, 100 g

1.49

Holl. oder belg. Rispentomaten
Kl. 1, Kilo 1.00

Frische Pfifferlinge
aus Litauen oder Polen, (1 kg = 13,80), 300-g-Schale 3.99

Kerrygold, irische Butter
versch. Sorten, (1 kg = 6,36), 250-g-Packg. 1.59

Iglo Fischstäbchen
15er, tiefgefroren (1 kg = 7,31), 450-g-Packg. 3.29

Idee Kaffee
auch entkoffeiniert, vakuum gemahlen,
(1 kg = 9,98), 500-g-Packg.

4.99 Telefon 318521

Röscher Konrad
750 g, Stück 3.90
3 Plunder nachWahl
wähle 3 aus 4, 3 Stück 5.80
Quarkbällchen
Aktion 5 + 1 gratis, 6 Stück 3,50

EiszeitQuell
perlend, sanft perlend, naturelle, (1 Ltr. = 0,74), Kiste,
9 x 0,75 Ltr.-Fl., + Pfand 2,85

4.99

Paulaner Hefe-Weißbier
versch. Sorten, (1 Ltr. = 1,40), Kiste
20 x 0,5-Ltr.-Fl. + Pfand 3,10

13.99

BreeWein, Pinot Noir Rosé
fruchtig, leicht, feine Süße, (1 Ltr. = 4,44),
0,75-Ltr.- Flasche 3.33

Cleebronn und Güglingen
Samtrot Rosé, Qualitätswein aus
Württemberg und weitere Sorten,
(1 Ltr. = 6,45), 0,75-Ltr.Flasche

4.99

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos


